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Ca. 35 Teilnehmende:  
Frau Wolter, Frau Wode, Herr Gemmecke, Herr Kleinhans, Herr Schieferau, Frau Meyer, Herr Kallenbach, Frau Böcker, Herr Sandiraz, Herr Eilers, Frau Koblitz, 
Frau Dr. Morys-Wortmann, Herr Regenhardt, Frau Dernedde, Frau Becker, Frau Wittenberg, Herr Voelcker, Herr Uhlenhaut, Herr Dörr, Frau Hofmann,  
Herr Arnecke, Frau Schopferer, Herr Cangöz, Herr Dörner, Frau Görtler, Frau Brill, Herr Dr. Wolter, Herr Dr. Voss, Herr Schläger,  
Frau Schulz (Behindertenbeauftragte), Frau Eva-Maria Martin (Ldk. Göttingen, Inklusion), Frau Annika Lenze (Praktikantin BIGS), Frau Margitta Kolle (Ldk. 
Göttingen, Protokoll)       
 
Protokoll + Anlagen: www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat 
 

TOP Ergebnis 
 

Empfehlung / to-do 

1 Begrüßung und Impuls 
Regina Meyer, Herr Finger und Frau Fragel sind entschuldigt 

 

2 Tagesordnung und Protokoll 
TO wird vorgestellt und abgestimmt, Protokoll aus letzter Sitzung ok 

 

3 Historie und Aufgaben des Demografiebeirates 
Präsentation Regina Meyer 
Infos zur Dorfmoderation von Margitta Kolle, neue Koordinierungs- und Vernetzungsstelle SN ab 01.04.2022 

PP  01  

4 Bilanz und aktuelle Themen im Referat 06 Demografie und Sozialplanung 
Präsentation Regina Meyer/Philipp Kallenbach 

PP 02 
 
 

5 
 

Diskussion: 
-Strategiebericht und Zahlenwerk 
-Entwicklung 
-Handlungskonzept 
-Daten - Stat. Berichtsheft wird regelmäßig erstellt (Statistikstelle) – daher kein neuer Bedarf im Demo-Bericht  
-Handlungsempfehlungen:  Grundlagen, Mobilität, Ehrenamt/Bürgerschaftliches Engagement, Integration/Generationen, 
Wohnen, Versorgung, Siedlungsentwicklung, Wirtschaft  
-Soziale Orte, Querschnitte aus den Orten, Problemimmobilie 
-Synergien im Blick 
 

PP 03 

http://www.landkreisgoettingen.de/demografiebeirat
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6 Kleingruppen: 
Fragen für die „Neuen“: 
-Welche Erwartungen habe ich an den Beirat? 
-Welchen Impuls möchte ich einbringen? 
 
Fragen für die „Alten“: 
-Welche Impulse hat mir der Beirat bisher gegeben? 
-Wie kann sich der Beirat in Zukunft weiterentwickeln? 

 

6.1. 
Fazit 

Ergebnisse aus den Kleingruppen: Zentrale Erwartungen und Impulse 
 
AG 1: Moderation Eva-Maria Martin: 
 
- Kinder + Jugendliche sollen das Gemeinschaftsleben mehr mitgestalten können: Jugendbeteiligung-Strukturen  
- Wunsch nach einer noch stärkeren Vernetzung der Partner im Demografiebeirat:   Institutionen im Demografie Beirat 
vorstellen; z.B. Gesundheitsregion mit vielen Anknüpfungspunkten; Demografiebeirat als Plattform für den 
Informationsaustausch 
- Lobby für Menschen mit psychischen Erkrankungen schaffen: mehr niedrigschwellige Tagesstrukturangebote schaffen 
- Stärkung sozialen Zusammenhalts im Blick haben,  z.B. bei der Entwicklung von Quartierskonzepten.  
- Bewegungsprojekte in den Schulen anbieten 
- Es braucht noch mehr Partner in der Fläche 
 
Impulse für zukünftige Themen: 
- Depression und andere psych. Erkrankungen bei Jugendlichen 
- Übergang Beruf – Ruhestand – ehrenamtliches Engagement; Vorbereitung Ruhestand – auch für Menschen mit Behinderung 
- Generationen – Brücken bauen, z.B. durch Gemeinschaftserlebnisse 
 
AG 2: Moderation Philipp Kallenbach: 
 

- Die Zusammensetzung des Demografiebeirats bietet großes Potential. 
- Die Bereitstellung vielfältiger Informationen ist ein großer Gewinn. An einigen Stellen ist der Beirat jedoch zu 

informationslastig. 
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- Es ist eine Herausforderung, den Überblick über alle Gremien, in den die einzelnen Personen aktiv sind, zu behalten 
und wo, welche Informationen schon geteilt wurden. Im Zweifel Informationen öfter teilen, weil man nie weiß, welche 
Personen die Informationen noch nicht gehört haben. 

- Die Initiierung der Kerngruppe war ein guter Schritt, um die Aktivität im Beirat zu stärken. In Zukunft sollte man noch 
verstärkt auf das Potential des gemeinsamen Austauschs setzen und den direkten Austausch stärken. 

- Bei Bedarf sollen themenbezogene, temporäre Untergruppen ermöglicht werden, um den Austausch zu stärken. 
 
 
AG 3: Moderation Margitta Kolle: 
 
-Netzwerkarbeit und Synergien einbringen und nutzen 
-für Menschen mit Behinderung Barrierefreiheit immer wieder mitdenken (auch Inklusion und Arbeit) 
-Jugend unbedingt mitnehmen und beteiligen (Politik Stadt/Dorf), Zugänge finden zu den Jugendlichen 
-Fachkräftemangel-Flüchtlinge-Behinderte-Arbeit und Ausbildung verstärkt im Focus behalten 
-Wirtschaft – Informationen/ Themen aus dem Demo-Beirat in die Unternehmen bringen 
-bei Menschen mit Migrationshintergrund die Anliegen verstehen und mit guten Ideen gegen Abwanderung 
-was machen wir (Demo-Beirat) und was kommt bei den Bürgern/Ortschaften an??? 
 
 
AG 4: Moderation Bea Böcker 
 
-Wertschätzung 
- Netzwerkarbeit: kennenlernen der einzelnen Aufgaben der Beiratsmitglieder 
- Veränderungen z.B. Schrumpfungen nicht so eingetreten, eher Aufbau von Infrastruktur daher Bevölkerungsstand stagniert 

und/oder Wachstum – Problemimmobilien! 
-Ehrenamtlichen Strukturen (THW, Sozialer Wandel Beruf und Engagement) 
-Brückenbauen mit jungen Alten (Geburtenstarke Jahrgänge) – gutes Potenzial , Veranstaltung Heimvolkshochschule für junge 

Rentner  auch FAG, suche nach Format-Vorbereitung auf den Ruhestand in Präsenz (Schulbauernhof)-wollen die Jungen 
etwas von den Älteren wissen? Thema für GIVE beim Freiwilligentreffen (gibt bereits gute Ansätze im Ldk.) 

 
Anmerkungen aus dem Plenum: 
- Bundesagentur bietet für MA Lehrgang Vorbereitung auf den Ruhestand an ( Herr Voelcker bringt Seminarunterlagen mit) 
-FAG ist gern bereit etwas anzubieten 
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-auch Menschen mit Behinderung mitdenken, nach dem Ausscheiden aus den z.B. Behindertenwerkstätten brauchen auch sie 
eine Chance zum Übergang, Generationen überbrücken 

- Juliane Hoffmann berichtet aus Frankreich: übliche Vereine stellen sich in Schulen  vor/EA-Messe darstellen und was/Wo 
kann ich mich engagieren, Engagement—Messe 

- Zivilgesellschaft gefordert-Flüchtlingsaufnahme 
- Rezepte gegen Einsamkeit, Förderrichtlinie (Bea), auch soziales Erleben für Kinder (Förderung aus Vj.) Psychische Folgen der 

Pandemie, Coronabewältigung, KSB bekommt Gelder für Vereinsfreizeiten, Werbung in Sportvereine 
  

7 Auswertung der beiden Präventionsveranstaltungen 24.02. und 03.03.2022: 
Enkeltrick und Schockanrufe- Veranstaltungen gern in Präsenz oder Online bei Herrn Arnecke buchen, sehr wichtig vorbereitet 

zu sein (Dauer ca. 2 Std.) 

 

8 Neues aus dem Beirat 

Weitere Beirats-Termine 2022: 26.04., 08.09., 03.11. 

 

9 Verschiedenes 

-Frau Wittenberg verlässt die WRG und damit den DemoBeirat zum 31.03.2022, bedankt sich für die gute jahrelange 
Zusammenarbeit und wünscht dem Demo-Beirat weiterhin viel Erfolg 

-24.06. Freiwilligen Treffen im Familienzentrum Rosdorf 15.30-19.30 Uhr 

-18.3. Online Selbstorganisierte inklusive Wohnprojekte (Wohnraumagentur u.a.) Austausch und Info wie kann man es 
realisieren 15.00-17.00 Uhr 

-Wiedereinstieg Motorrad : Samstag, den 02.04. von 11.00-17.00 Uhr 1. Motoradsicherheitstag  

-Gesundheitsregion: Gesundheitspreis Webseite „Ehrenamt stärken“ Preis 1250 € (bitte bewerben) 

Integration: Do. 17.3. Familienseminar Psychiater von Asklepios Seelische und psychische Gesundheit in Arabisch (online 
18.00Uhr) 
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